
Die Mischung UND die Pflege macht`s.... 
 
Blühpflanzenmischungen, Wildblumensamen.....Hinweise und Tipps zur 
Neuanlage 
 
 
Mit der Aktion „Eichwalde blüht“ verfolgen wir das Ziel der Erhöhung der Artenvielfalt, deren 
Rückgang überall leider bittere Tatsache ist – Insekten und andere Tierarten finden kein 
ausreichendes Nahrungsangebot – alle Eichwalder sind aufgerufen dem entgegen zu wirken. 
 
Neben der  allg. Vorgehensweise bei der Aussaat im Folgenden noch ein paar spezielle Tipps: 
 
Vorbereitung  
Boden lockern für eine feinkrümelige Struktur; bis zum Aussaattermin immer wieder flache 
Bodenbearbeitung, um schnellkeimenden Samenunkräuter wie z.B. Vogelmiere vorzubeugen. 
Wurzelunkräuter wir z.B. Quecke, Winde manuell entfernen. 
 
Aussaat 
Der günstigste Zeitpunkt ist Februar – Mai und August bis Oktober; am besten bei feuchter 
Witterung. 
Wildblumen und -gräser brauchen mindestens 3 Wochen durchgehende Feuchte im Boden zur 
Keimung – alle 2-3 Tage durchdringend wässern. 
ACHTUNG: viele Samen sind Lichtkeimer – obenauf säen 
 
Anwalzen/Festdrücken oder -treten 
Ein enger Bodenkontakt muss hergestellt werden nach der Aussaat. 
 
Geduld 
Bei feuchter Witterung werden die ersten Keimlinge nach 2-3 Wochen sichtbar. 
Wildpflanzen entwickeln sich innerhalb der gesamten Vegetationsperiode. 
Samen mit harten Schalen keimen erst im Folgejahr. 
 
Pflege im 1. Jahr 
Nach ca. 6-8 Wochen erster Pflegeschnitt – größer 5 cm, um die Samenunkräuter (keimen 
schneller) auszuschalten und die Blattrosettten der Wildblumen zu erhalten. 
Magere Standorte wie z.B. „Am Stern“ brauchen dann nur noch einmal im Spätherbst gemäht 
werden; das Schnittgut wird entfernt. 
 
Aufwuchs im 2. Jahr 
Das wird die „Überraschung“, denn ganz andere Pflanzen werden jetzt zu sehen sein. 
 
 
Viel Erfolg + Freude wünscht Ihnen der Umweltbeirat-Eichwalde 
 
 


